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St. Georgen am Ybbsfelde 
D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstr aße 30,  Verlagspostamt:  3300 Amstetten , 
Medieninhaber, Hersteller und Herausgeber: 
Marktgemeinde St. Geo rgen am Ybbsfelde, 3304, Verlags - Herstellungs-  und   
Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Nummer 5 – 21. Jahrgang 
Juni 2010 

Kinder-Tennis-Kurs 21.6.2010 
UTC St. Georgen/Y. 
 
Tag des Liedes 30.6.2010 
Volksschule St. Georgen/Y. 
 
Schulschlussfest 1.7.2010 
Volksschule St. Georgen/Y. 
 
Wallfahrt n. Mariazell 4.7.2010 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Frühschoppen 11.7.2010 
ÖAAB Krahof 
 
Fatimafeier 13.7.2010 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Jugendlager 16.7.2010 
FF St. Georgen/Y. 
 
Sommerfest d. Familie 
SPÖ St. Georgen/Y. 24.7.2010 Surf-Tipp 

Auf der Ge meindehomepage www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at finden 
Sie im Menü „Bildergalerie“ Fotos der Gratulationen im laufenden Jahr. 
Ehrungen und Auszeichnungen sowie Bilder der Musterungsjahrgänge 
finden Sie ebenfalls in dieser Galerie. 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

1 x Diamantene-, 4 x Goldene und 11 x Silberne Hochzeiten 
Diamantene Hochzeitspaar: Köberl Franz u. Frieda 
Goldene Hochzeitspaare: Dammerer Leopold u. Theresia, Gallhuber 
Adolf u. Karoline, Rafetzeder Johann u. Edeltraud 
Silberne Hochzeitspaare: 
Gratzl Helmut u. Rosemarie, Peham Adolf u. Andrea, Jetzinger Josef 
u. Monika, Reitler Alois u. Veronika, Rücklinger Herbert u. Erika, Reiter 
Karl u. Mathilde, Dir. Pirkner Manfred u. Annemarie, Langheld Rudolf 
u. Elisabeth, Eblinger Karl u. Josefa, Weigl Johann u. Edith 
 
Nicht am Bild: 
Schwab Anton u. Aloisia (gold), Bauer Alfred u. Brigitte (silber) 

Hochzeitsjubiläen 2010 

Zugestellt durch Post.at 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 

 
 
Mit Ende des Schulja hres treten zwei  
Mitarbeiter u nserer Gem einde i n den  
wohlverdienten Ruhe stand. Erika Be r-
ger ist seit 1974 als Gemeindebediens-
tete (Kindergarten helferin) ange stellt. 
Mit viel Liebe und Fre ude hat sie si ch 

um die Kleinen unserer Gemeinde gekümmert. 
Die Kinder der Volksschule haben sich mit einer Feierstun-
de von ih rem Schulwart m it lustigen Li edern und Gedich-
ten verabschiedet. Leopold Fuchsluger ist schon seit  März 
1978 im Gemeindedienst tätig, er hat zuerst die Arb eit des 
Gemeindearbeiters ausgefüllt und war seit November 1990  
Schulwart. 
Die bei den Gemeindebediensten ha ben ihre Auf gaben 
gewissenhaft und mit viel Engagement ausgefüllt. Die Ge-
meindevertretung wünscht ihnen fü r ihren neu en Lebens-
abschnitt Ge sundheit un d viel Freu de im Krei s ihrer 
Familien. 
 
Neue Ampel im Bereich „Harterkreuzung“ 
Die Errichtung der Ampelregelung an der Bundesstraße 1 
im Berei ch der Kreu zung beim Auto haus Slawitsche ck 
steht kurz vor der Fertig stellung. Ich möchte mich bei LH 
Dr. Erwi n Pröll für die finanzi elle Unte rstützung u nd der 
Straßenmeisterei Am stetten-Süd für d ie Ausfüh rung be-
danken. Da mit wird dem Wunsch vieler Bewo hner au s 
Hart und Matzendorf entsprochen und ein weiter wichtiger 
Beitrag zur Verkehrssicherheit geleistet. 

Gemeinsam mit Vizebü rgermeister Ing. Rupert Jäger und 
Straßenbaureferent ge schäftsführender Gemeind erat Karl 
Loibl konnte ich mich von den hervorragenden Leistungen 
des Teams der Straßenmeisterei Amstetten-Süd vor 
Ort überzeugen. 
 
Vinzenz wurde entwendet 
Einige Mon ate unterst ützte de r Blechpolizist 
„Vinzenz“ die Arbeit unserer Polizei bei der Überwa-
chung der Verkehrssicherheit für u nsere Kinde r. 
Scheinbar brauchte jema nd diese Unterstützung für 
sich persönlich, denn in d er Nacht auf Pfingstsonn-
tag wurde Vinzenz entwendet. 
Mein Wunsch wäre, dass er wieder auftauchen wür-
de, so wie er über Nacht verschwunden ist. 
 

Gartengestaltung beim Kindergartenzubau 
Der zwei gruppige Kinde rgartenneubau ist nun fertig ge-
stellt. Da der Kindergartenspielplatz so naturnah wie mög-
lich gebaut werden soll, hat sich eine Grup pe von Eltern,  
Gemeinderäten und Kinde rgartenpersonal in einem Wo rk-
shop unter d er Leitun g von Lan dschaftsplaner Dipl . Ing. 
Alois Graf m it der Gestalt ung be schäftigt. Es wurd e ein 
großes Hoch beet in S-Fo rm geba ut, ein Labyrinth  aus 
Sträuchern gepflanzt und eine Naschhecke mit heimischen 
Beeren gesetzt. Für alle Beteiligten war es ein tolles Erleb-
nis und wir alle sind sicher, dass unsere Kleinen viel Freu-
de mit ihrem Spielgarten haben. 

PresseBildungspreis EDU für MHS Blindenmarkt 
Mit dem großen niederösterreichischen Bildungspreis EDU 
– Education Award - wurden am  7. Juni 201 0 im groß en 
Sitzungssaal des Rathauses Korneuburg zahlreiche Päda-
goginnen u nd Pädag ogen in verschi edenen Kate gorien 
ausgezeichnet. 
Mit dem monatlich ersch einenden Info-Ma gazin „MHS-
NEWS“ in d eutscher und englischer Sprache gewann das 
Projektteam, bestehend a us F ranz Si moner (Id ee u. Re -
gie), Anna Maria G raf und Clau dia Kreidl (Reda ktion u.  
Regieassistenz) im Berei ch „Umga ng mit modernen Me-
dien und Kommunikationstraining“ den 1. Platz und damit  
die heißbegehrte Trophäe – den klugen Raben. 

Der „Bild ungsoscar“, der v on nun an jährlich verliehe n 
wird, wurd e in feierlichem  Rahme n von BM Dr. Claudia  
Schmied persönli ch üb erreicht. Zu seh en sind die MHS-
NEWS auf der Homepage der MHS Blindenmarkt: 
www.hsblindenmarkt.ac.at  
Gratulation Hr. Gemein derat Dir. Manfred Pirkner u nd sei-
nem Team zu dieser Auszeichnung 
 

Ihre Bürgermeisterin: 

Bgm. Liselotte Kashofer 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Mutterberatung 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächste Termine: 01.07.2010,    02.09.2010 Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 

Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist 
von 9. bis 27. August 2010 in Urlaub. 

Juli Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
03./04. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Borgely, Hausmening 07475/52350 

10./11. Dr. Sturl 07472/62252  MR Dr. Beinl, Seitenstetten 07477/43321 

17/18. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Sachslehner, Waidhofen/Y. 07442/53990 

24./25. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Walcher, Randegg 07487/21188 
31. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Steininger, Ybbs/D. 07412/52222 

Juni Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
19./20. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Hidasi, Oed 07478/23766 
26./27. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Gugler, Strengberg 07432/2540 

August Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
01. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Steininger, Ybbs/D. 07412/52222 

07./08. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Klinger, Petzenkirchen 07416/54307 

14./15. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Heil, Scheibbs 07482/42307 

21./22. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Salaberger, Gresten 07487/2700 
28./29. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Altrichter, Allhartsberg 07448/20222 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 
Mi. u. Do. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen 
außerhalb der Ordinationszeiten bis 19 00 Uhr, während des Woch enend– 
und Feie rtagsdienstes von 0 —  2400 Uhr (0747 3/2627) err eichbar. Für 
dringende m ed. Notfälle an Woc hentagen während der  Nacht vo n 19 00 
bis 0700 Uhr wählen Sie den den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdiens-
tes oder des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 
Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 
Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

( 07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Baua ngelegenheiten so weit wie möglich zu v ereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 6. Juli 2010 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Baube -
hörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung (07473/2312) ersucht. 

RECHTSBERATUNG 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, 
Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 7. September 2010 von 1700 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen —Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

Vom Bunde samtes für Eich- u nd Vermessungswesen 
(BEV) werden Arbeiten laut  Bundesgesetz, BGBl. Nr. 
306/1968 vo m 03.07.19 68, über die Landesvermessung 
und d en G renzkataster (VermG) in d er gültigen F assung 
(zuletzt BGBl. II Nr. 115/2010 - VermV) durchgeführt.   
Im Zeitraum von Mai bis Ende Oktober 2010 werden Mit-
arbeiter (To pographen) d es Bund esamtes für Eich- und 
Vermessungswesen (BEV) im  Bereich des Gemeindege-
bietes mit der Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmo-

dells (DLM) und der Erstellung des Aktualisierungsentwur-
fes für die Kartographischen Modelle (KM50 = A usgabe in 
Form der Österreichischen Karte 1:50 000) unterwegs sein. 
Die Mitarbeiter (Topographen) des Bundesamtes fü r Eich - 
und Vermessungswesen (BEV) k önnen sich mittels Dienst-
ausweis ausweisen. Alle Grundeigentümer werden ersucht, 
diesen Mitarbeitern bei ev. Fragen be hilflich zu sei n bzw. 
falls erforderlich ihnen den Zutritt auf ihr Grund stück zu ge-
währen. 

INFORMATION DES VERMESSUNGSAMTES 

Die Bund esanstalt Statistik Öste rreich erstellt im öffentli-
chen Auftrag  Statistiken, die ein um fassendes Bi ld der 
österreichischen Gesellschaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit d ie Erheb ung SILC 
(Statistics on Income an d Living Conditions/Statistik übe r 
Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese 
Statistik ist eine Gru ndlage für viele sozial politische Ent-
scheidungen. 
Nach einem reinen Zufall sprinzip we rden dafür au s dem 
Zentralen M elderegister jedes Jah r Hau shalte in ganz 
Österreich ausgewählt. Auch Haushalte der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde sind dabei! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und ein Mitarbeiter oder eine Mitarbei-
terin de r Bun desanstalt Statistik Ö sterreich wird bi s Ende  
Juli 20 10 mit den Hau shalten Kontakt aufnehm en, um ei-
nen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Die Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen der Bundesanstalt Statistik Öster-
reich können sich entsprechend ausweisen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurd en, können auch telefo-
nisch Auskunft geben. 
 

Als Dan keschön erh alten die befragte n Hau shalte einen  
Einkaufsgutschein im Wert von € 15,-. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statis-
tischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 200 0 §§17 -18. Die Bunde sanstalt 
Statistik Öste rreich ga rantiert, dass die  erhob enen Date n 
nur für statistische Z wecke verwend et und persönlich e 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter folgen-
den Kontaktadressen: 
 
Bundesanstalt Statistik Österreich  
Guglgasse 13  
1110 Wien 
 
Tel.: 01 711 28 Dw 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)  
E-Mail: silc@statistik.gv.at  
Internet: www.statistik.at 
 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

INFORMATION BUNDESANSTALT STATISTIK ÖSTERREICH 
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„Line Dance für Einsteiger“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Weitere Termine: Freitag, 1. Okt. 2010 Freitag, 5. Nov. 2010 
 Freitag, 8. Okt. 2010 Freitag, 12. Nov. 2010 
 Freitag, 15. Okt. 2010 Freitag, 19. Nov. 2010 
 Freitag, 22. Okt. 2010 Freitag, 26. Nov. 2010 
 Freitag, 29. Okt. 2010 

Art der Veranstaltung: 
 Getanzt wird ohne Partner - in der großen Gruppe 
 Pro Kursabend wird die Choreographie wiederholt und 

ein neuer Tanz dazu gelernt 
 
Kursleitung:  Manuela Gruber 
Dauer:  10 Einheiten  
Kosten:  3 € pro Person und Abend 
 
Anmeldung: Bei Christoph Etlinger bis spätestens 3. September 2010 
 Tel.Nr.: 0664/5460768 

 

Beginn: Freitag 24. Sept. 2010  
Beginn: 19.30 Uhr 

Ort: GH. Ybbstalhof/Hart 

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben 
und freuen uns auf Ihr Kommen ! 
Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde 

BIOKISTE—BIO OBST UND GEMÜSE  

Bio-Obst und -Gemüse direkt vor die Haustür! 
www.dieBiokiste.at      Tel.Nr. 07272/2597 

 
Jede Woche kommt das frische Bio-Obst und Bio-Gemüse vom Feld direkt zu Ihnen nach Hause. 
Was hierzulande produziert werden kann, kommt a uch aus der Region. Entweder von d en eigenen 
Feldern, wo auf ca. 90 ha  Salate, Wurzel-, Fru cht- und Kohlgemüse angebaut wird oder von zahlrei-
chen Bio-Ba uern a us de r Region, de ren Sort iment durch geme insame Anba uplanung auf einander 
abgestimmt wird. Vor allem im Winte r trägt ab er auch die Ernte südländischer Bio-Bauern zu einem ausgewogenen Sorti-
ment bei. Diese Produkte sind vorzugsweise Fair trade und möglichst keine Flugware. 
 
Die 10 verschiedenen Biokisten gibt es in drei verschiedenen Größen: klein (1-2 Personen, € 14), mittel (2-3 Personen, 
€ 18), groß (3-4 Personen, € 22). Wenn man irgendetwas ändern möchte – bestimmte Produkte ausschließen, andere Kiste 
probieren etc. – das ist be i der Bioki ste kein Pro blem. Auch wenn man mit de r Qualität de r Ware ni cht zufrieden ist, wird 
diese einfach nicht verrechnet. Das nennt man bei der Biokiste Service. 

 Vitaminkick  Gemü sekiste  Mutter-Kind  Obstkiste 

 Regionalkiste  Jau senkiste  Bürokiste Obst  Saftk iste 

 Sommerkiste  Die Bunte  Bürokiste Obst & Gemüse   
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Anlässlich der bevorstehenden Ferienzeit wünschen wir Ihnen allen einen erholsamen 
Urlaub und den Schülern vergnügliche Ferien! 
Der Landwirtschaft wünschen wir eine gute Erntesaison! 
Gönnen Sie sich einige Tage der Erholung! 
 

Ihre Bürgermeisterin und Ihre Gemeindeverwaltung 

Musikschuleinschreibung 
 

Donnerstag, 24. Juni 2009 

 von 1800 bis 1900 Uhr 
im Musikheim St. Georgen/Y. 

 
Die Standortkoordinatorin GR. Romana 
Grünberger nimmt Anmeldungen für das 

Schuljahr 2010/2011 
für die Musikschule Ybbsfeld entgegen. 

 
Infos zur MS Ybbsfeld finden Sie 

auch im Internet unter 
www.musikschule-ybbsfeld.at 

MS YBBSFELD 

Aus Hydranten darf Wasser nur für Löschung szwecke (Feuerwehr) oder sonstige öffentliche Zwecke entnom-
men werden. Bei sonstigen Entnahmen aus Hydranten für öffentliche Zwecke (z.B.: Straßenreinigung, Kanal-
spülen, Vera nstaltungen usw.) ist mit der Ge meinde das Einvernehme n herzustelle n wob ei festgelegt wird, 
welche Hydranten benützt werden dürfen und wie d ie entnommene Wassermenge ermittelt bzw. verrechnet 
wird. Die unbefugte Wasserentnahme aus Hydranten ist verboten. 
 
Zum Fülle n von Sch wimmbecken übe r Hydranten b enötigen Sie einen Wasserzähler, der i m Gemein deamt 
ausgegeben wird. Die dazu notwendigen Schläuche erhalten Sie erst na ch Ausgabe des Wasserzählers von 
der Feuerwehr. Die o rdnungsgemäße Wasserentnahme bei Hydranten darf nur von dazu befugten Personen 
(Feuerwehr) durchgeführt werden. 
 
 

 
Nachstehend einige Tipps zum Wassersparen und Vermeiden von Verunreinigungen 
 Sichern Sie die Qualität Ihres Trinkwassers, indem Sie Ihre Wasserhähne regelmäßig benützen. So werden Verun-

reinigungen schon im Keim erstickt. 
 Verkalkte Wasserhähne sind ei n idealer Nährboden für Mikro organismen. Reinigen Sie regelmä ßig das Sieb u nd die 

Auslassöffnung des Wasserhahns. Am besten mit Essig oder Zitronensäure. 
 Braunes Wasser ko mmt aus dem Wasserhahn? Lassen Sie es kurz laufen, damit es wieder kl ar un d saub er wi rd. 

Solche Verfärbungen sind meistens auf unschädliche Ablagerungen in der Hausinstallationsleitung zurückzuführen. 
 Wenn der Wasserhahn tropft lassen Sie ihn rep arieren. Durch undichte Wasserhähne, WC-Spülkästen oder Sicher-

heitsventile können pro Tag über 100l Wasser verloren gehen. 
 Ihre Geräte leben länger und Sie spa ren sich teure Entkalkungsmittel, wenn Sie die Temp eratur in der Warmwasser-

bereitung auf 60° C verringern. 
 Beobachten Sie den Wasserzähler ob das Zähl werk läuft, obwohl keine Wa sser entnommen wird. So kann ein ev. 

Wasserrohrbruch in ihrem Wohnhaus festgestellt werden. 
 Filteranlagen zumindest jährli ch überprüfen, viele diese r Filter  wurden bei der Errichtung des Ha uses eingebaut und 

seither nicht mehr kontrolliert. Verschmutzte Filter führen zu Verunreinigungen des Trinkwassers. 
 Nicht unter laufendem Wasser vorspülen oder abwaschen. Dabei wird ein Mehrfa ches der Wa ssermenge ver-

braucht, die ein gefüllter Spültrog benötigt. 
 WC-Spülung: Moderne Spülkästen sind mit eine r Stopptaste ausgerüstet oder verfügen über zwei Tasten. Nur Spül-

kästen kaufen, die weniger als 6 Liter Wasser benötigen, und die Stopptaste benützen. 

WASSERENTNAHME AUS HYDRANTEN 
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Problemstoffsammlung  

St. Georgen/Ybbsfeld 
 

Eine Dienstleistung des GVU-Amstetten in Zusammenarbeit mit Ihrer Gemeinde. 
Finanziert durch Ihre Müllgebühr 

 

Termin: Montag, 9. August 2010 von 14 – 16 Uhr 
Ort: Parkplatz beim Fußballplatz 
 

JA, wir übernehmen: 

 
 Altöl*  
 Bildschirme kostenlos 
 Chemikalien 
 Deospray 
 Elektroaltgeräte 
 Fahrzeugbatterien 
 Farben 
 Fernseher kostenlos 
 Gerätebatterien 
 Haarfärber 
 Kleber 
 Körperpflegemittel 
 Kühlschränke kostenlos 

 Lacke 
 Leuchtstoffröhre kostenlos 

 Medikamente: (ohne 
Schachtel bzw. Beipacktext) 

  Nagellack 
 Öl-/Treibstofffilter* 
 Pflanzenschutzmittel* 
 Quecksilberabfälle 
 Silikonkartuschen 
 Speisefette 
 Speiseöle 
 Spraydosen 
 Spritzen (bitte extra) 

 

NEIN, wir übernehmen nicht: 
 

Schieß- und Sprengmittel, infektiöser Abfall, radioaktives Material. 
Rest- und Sperrmüll sowie Altstoffe ( Glas, Papier, Metall, Kunststoff ) 
 

Problemstoff  TIPP´s 

 Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln, Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte 
 Gebinde erhalten Sie nicht immer retour. 
 Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben! 
 Nur zu Sammelzeit abgeben! Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder. 
 Achten Sie beim Einkauf auf Produkte ohne  Problem - Inhaltsstoffe!  
 Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise auf den Produkten! 
 Kaufen Sie nur benötigte Mengen. Sie sparen bei Kauf/Entsorgung. 
* Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben  
( Preise in € je Einheit: Altöl  - jeder angefangene Liter 0,35; Ölfilter, Treibstofffilter  5,80/Stück; 
Pflanzenschutzmittel 1,80/ kg, Liter). 
 

Noch Fragen?     Telefon 07475 53340203  
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Sperrmüll Service 2010 
Eine Dienstleistung des Umweltverbandes für alle Müllgebührenzahler.  

In Zusammenarbeit mit Ihrer Gemeinde. 
 

Sperrmüll. Die Angebote … 
 

Abgabemöglichkeit: alle 
Altstoffzentren des Bezirkes  

Abholmöglichkeit: mobile 

Sperrmüllsammlung 
Für alle Haushalte: 
 
Sie zahlen Müllgebühr, somit können Sie Ihren 
Sperrmüll zu jedem  Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) des GVU - Amstetten bringen. Ihre 
nächste Sperrmüllübernahme ist z.B. im : 

Sie haben keine Transportmöglichkeit zu 
einem der Altstoffsammelzentren. 

Dann melden Sie sich jetzt an.

Ihr Sperrmüll wird abgeholt.
Abholzeitraum:

Altstoffsammelzentrum  
Amstetten-Ost 
 

13. Juli 2010 

Ort: Betriebsgebiet Amstetten Ost 

Jacob-Mayer-Str. 1 
Beachten Sie die Hinweise am 

Anmeldebrief.

Öffnungszeiten:  
Montag            15 - 19 Uhr 
Donnerstag      09 - 12 Uhr 
 

Anmeldeschluss: 2. Juli 2010

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 

Sperrmüll ist nur jener 
Restmüll der zu groß  
( nicht zuviel ) für die 
Müllbehälter ist. 
Es entscheidet die 
Stückgröße nicht die 
Menge an Abfall!  

 

 

Sperrmüll Beispiele:  
 

 Matratzen 
 Bodenbeläge 
 Möbelstücke 
 Holz (auch 

behandelt/beschichtet) –jedoch  
ohne Glas 

 Ski, Surfbretter 
 Teppiche 
 Koffer 
 Kleinmetalle 
 Badewanne 
 Fitnessgeräte 
 
 
 

 

 

Es wird immer wieder 
versucht, die mobile 
Sperrmüllsammlung für 
Haus- bzw. Wohnungs-
räumungen zu nutzen. 
Dies ist nicht möglich! 
 
TIPP: Sollten Sie mit 
Abfallbehältern, nicht das 
Auslangen finden, rufen 
Sie uns an. 
Ihren gesamten Sperrmüll 
lagern Sie zur Abholung 
getrennt nach Sperrmüll, 
Altholz, Altmetall. 
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Kein Sperrmüll! Wohin damit… 
 
Zur Entsorgungsfirma 
 Restmüll 
 Flachglas 
 Agrarfolien  
 Müll in Säcken 
 Bauschutt 
 Reifen 
 
Zur Altstoffsammlung 
 Karton 
 Verpackungen 
 Papier 
 Bioabfall 
 Grünschnitt 

 

 
Zum Altstoffsammelzentrum 
 E-Herd 
 Waschmaschine 
 Wäschetrockner 
 Bügelmaschine 
 Geschirrspüler  
 Computerschirm 
 Fernseher 
 Kühlschrank/truhe  
 
Alle Altstoff Zentren 
im Überblick unter 
www.gvuam.at 
 

 

 
Zur Problemstoffsammlung 
 Leuchtstoffröhren 
 Öl, Kraftstofffilter 
 Problemstoffe 
 Batterien, Akku 
 Gifte 
 Medikamente 
 

Müll in Säcken 
entsorgen Sie 
über Ihre 
Restmüllbehälter 
bzw. 
Restmüllsäcke. 

 
 

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 
Ihr Sperrmüll muss am 
Abholtag, soweit 
möglich auf eigenem 
Grund, direkt 
angrenzend an die 
Zufahrtsstrasse 
(öffentliches Gut) 
innerhalb der Grund-
stücksgrenze, gut zu-
gänglich, bereitgestellt 
werden. 

Vermeiden Sie die 
Bereitstellung vor der 
Liegenschaft – Problem 
der Sperrmülltouristen.  
 

 
Der Eigentümer/in 
Vertreter kann bei der 
Abholung dabei sein, 
Der Zutritt auf die 
Liegenschaft ( zur 
Sperrmüllabholung ) 
muss möglich sein.  

 

 
 

 
 

 
Wenn Sie Ihre 
Mülltonne/-säcke zu 
einem Sammel/Abholort  
transportieren, ist dies 
auch Ihr Sperrmüll 
Abholort.  
 

 
Abholungszeiten: 
06.00 bis 19.00 Uhr 
 
Mengengrenzen: 
Wir entsorgen rund 3 m³ 
Abfälle je Liegenschaft. 
Einzelstücke können 
max. 100 kg wiegen. 
Sperrmüll, Altmetall und 
Altholz sind getrennt zu 
lagern. 
Bei empfindlichem 
Untergrund (Pflasterung, 
Wiese,..) mit geeigneten 
Abfällen  
(Teppichboden,..) an 
unterster Schicht.  
So vermeiden Sie 
Beschädigungen bei der 
Abholung. 
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Ohne Anmeldung, keine Sperrmüll 
-abholung. 
Anmelden bitte über: 
 ONLINE: 

www.gvuam.at 
 Anmelde Fax an 

07475 53340250 
 Anmeldebrief 

im frankierten 
Kuvert 

 Anmeldebrief am Gemeindeamt 
abgeben 

 
Um Ihre Müllgebühren sparsamst zu 
verwenden gibt es Mengengrenzen und 
pauschale Abholzeiten.  
Bitte beachten Sie, dass Ihr Sperrmüll 
am Abfuhrtag in Ihrer Gemeinde 
bereitliegt.  
Sie haben beim 
Abholtermin keine 
Auswahlmöglichkeit 
für Ihr Gebiet steht ein 
Termin fix fest – 
Details siehe unten. 

 

… es sind folgende Abfälle abzuholen:  
bitte ca. m3 angeben  ( 1 m3 ist ca. ein PKW –Kofferraum voll)  
 

 m3            Sperrmüll 

 m3                  Altholz 

 m3             Altmetall 
Abholung in der Zeit zwischen 6 und 19 Uhr. Der Zugang zu den Abfällen ist sichergestellt! 
 

… Sperrmüll liegt an folgender Adresse bereit: 
In Ihrer Gemeinde sind folgende Sperrmüllabfuhrgebiete eingeteilt. 

Wochentag Tag Beschreibung des Gebietes 

Dienstag 13. Juli 
Gesamtes Gemeindegebiet 

St. Georgen/Ybbsfeld 

 

Sperrmüll. Der Anmeldebrief ...  
 

Neu Online       www.gvuam.at                           bitte bis   02.07.2010 

JA, ich melde Sperrmüll an… 

Name  

Vorname  
Strasse + Hausnummer  

Ortsteil / Hausname  
PLZ + Ort  

Telefon am Abholtag  

Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle: 
(Kasten, Bettbank,..) 
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Arbeitskreis 

HAND in HAND 
St. Georgen/Y. 

„Ich war lange im Krankenhaus, der 
Arzt meinte das ich es nicht mehr 
verlassen werde und heute bin ich 

in Mariazell, das hätte ich mir nicht 
gedacht“ so eine 79jährige Aus-
flugsteilnehmerin die sich freute diesen 

Ausflug erleben zu dürfen. Der Projekt-
gruppe Hand in Ha nd des Dorferneue-
rungvereins, unter der Leitung von 
Karin Ebner,  ist es wieder gelun gen 
einigen älteren Menschen aus un serer 
Gemeinde schöne Stund en u. Freude  
zu b ereiten. Klingt eigentli ch sehr ein -
fach, es ist jedoch für ältere, gebrechli-
che u nd geh behinderte M enschen oft  
unvorstellbar, so eine n Ausflug zu be -
wältigen, wäre nicht ein Team aus sehr 
engagierten St. Georg nern, mit dabei  
Bgm. Liselotte Kashofe r, Pfarre r Josef 
Lammerhuber, unser M usikant Karl  
Daniel, ein n etter Bus-Ch affeur sowi e 
eine gute Ausrüstung, Dank Fa. Heindl 
aus Amst etten, welch e di e Rollstü hle 
zur Ver fügung ste llte. Dank vieler  
Spender, ko nnte wie der ein schön er 
Ausflug gestaltet werden. 

„Füreinander & Miteinander – für Lebenswertes St.Georgen/Ybbsfelde“ 

„Die Zeiten haben sich geändert“ 
- aber - 

„Jeder ist seines Glückes Schmied“ 
Die Werte in  unse rem Leben haben si ch verschoben z.B. 
Brauchtum, Religio n ode r auch Famili enverbände werde n 
anders gelebt als früher. 
Die Lebenserwartung unserer Gemeindebürger wird immer 
höher und ei n Unglei chgewicht von Jung & Alt entsteht.  
Dadurch kommen neue Herausforderungen auf uns zu und 
es heißt für uns „in die Hände spucken“ und das Beste aus 
unserem sozialen Miteinander in St. Georgen zu machen. 
Wir bauen weiter an unserem gemeinsamen sozialen Netz, 
indem das Leben in St. G eorgen lebenswert für jed en ein-
zelnen ist. 
Aus die sem Grund hat si ch die Gruppe Han d in Hand z u 
einem tollen engagierten Team unter der Leitung von Sozi-
alkoordinatorin Karin E bner un d Sozi algemeinderätin Ge r-
linde Fink erweitert. Gemeinsam arbeiten wir an einem Leit-
faden für unsere soziale Wohlfühlgemeinde und wollen uns 
auf diesem Wege auch gleich für die gute Zusammenarbeit 
sowie die sehr produktiven Sitzungen bedanken. 
Hand in Han d hat sich n eu gru ppiert und will unte r de m 
bereits neu entwickelten Motto „Füreinander & Miteinander 
– Lebenswertes St.Georgen/Ybbsfelde“ neu du rchstar-
ten. 

In unserer Gruppe 
arbeiten Person en 
der Jugend, Senio-
ren, Pfarre, Ärzte, 
Schule, Kind ergar-
ten, Gemeinde und 
Personen mi t per-
sönlichem Anliegen 
mit. 
Wir laden alle herz-
lich ein sich zu  
beteiligen. 
Dies wä re m öglich 
bei dem in n ächster Zeit erscheinendem Fragebogen oder 
bei un seren Sitzungen (n ächste Sitzu ng ist am Dienstag, 
dem 22. Juni  2010 um 193 0  Uhr  im  
Pfarrsaal). 
 

Für Ihre/Eure Ideen und Anliegen offen 
grüßen Gerlinde und Karin 

 
Gerlinde Fink Karin Ebner 
Sozialgemeinderätin Sozial koordinatorin 
gerlinde.f1@gmx.at kari n-ebner1@gmx.at 
Tel :06607614088 Tel: 06602112253 

Hand in Hand Ausflug nach Mariazell 

Pflegetreff   

Ein regelmäßiger Treffpunkt für pflegende Angehörige in Begleitung einer Diplomierten Gesundheits- und Krankenschwes-
ter/pfleger aus unserer Gemeinde. Die Treffen finden im Gemeindeamt (Sitzungssaal) jeweils um 19.30 Uhr statt. 

Nächste Termine:    30. Juni,     5. August,     7. Oktober   und   2. Dezember 2010 
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Bei der diesj ährigen Kind ersicherheitsolympiade 
des Zivilschu tzverbandes war beim V orbewerb 
der Bezi rke Amstetten, Melk u. Scheibb s auch  
die 4a unserer Volksschule mit ihren L ehrerinnen 
Elisabeth B uchberger und Hel ga Kö stler so wie 
der „Schlachtenbummlerklasse“ 4b mit ihrer Leh-
rerin Gertrude Schwarz vertreten. 
Von den teil nehmenden 14 Volkssch ulklassen 
erreichte die  4a den be achtlichen 7. Platz und 
durfte einen Pokal so wie einige Sachpreise mit 
nach Hause nehmen. 
 
Bgm. Liselot te Kashof er und Zivilschutzb eauf-
tragter GGR. Peter Ra dinger g ratulierten de r er-
folgreichen Klasse. 
 
 
Foto: Christian Eplinger (NÖN-Erlauftalbote) 

Auf Grund der geringen Teilnahme findet  
mit sofortiger Wirkung der Lauftreff nicht mehr statt. 

Lauftreff eingestellt !              Lauftreff eingestellt ! 

Dorferneuerungsverein 
St. Georgen am Ybbsfelde 

VOLKSSCHULE GRATULIERT ZUM 60ER UND SAGT DANKE 

4A ERFOLGREICH BEI DER SAFETY-TOUR 2010 

Im Rahmen einer Feierstunde gratulierten Schüler, Lehrer und Bgm. Liselotte Kashofer dem Schulwart Leopold Fuchslu-
ger zu sei nem bevorstehenden 60. G eburtstag und brachten einige Gedichte und Ständ chen anlässlich seiner Verab-
schiedung in den wohl verdienten Ruhestand. 
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